
 

 

P R E S S E S T A T E M E N T 

 

Save the Children: Bürgergeld-Reform ignoriert die Belange von Kindern 

 

Berlin, 17. Dezember 2025 – In der heutigen Kabinettssitzung hat sich die Bundesregierung auf das 13. 

SGBII-Änderungsgesetz verständigt, mit dem die Abkehr vom Bürgergeld und die Einführung der 

sogenannten neuen Grundsicherung umgesetzt werden soll.  

 

Hierzu kommentiert Eric Großhaus, Kinderarmuts-Experte bei Save the Children Deutschland:  

 

„Der neuen Grundsicherung fehlt das Augenmaß und die Belange von Kindern werden weitgehend 

ignoriert. Sanktionsmöglichkeiten sollen auf ein Maximum verschärft werden, während dringend nötige 

Leistungsverbesserungen für Kinder ausbleiben.  

 

Statt teilhabesichernde und gesundheitsfördernde Regelsätze einzuführen, will die Regierung 

Leistungen von Erwerbsfähigen jetzt noch schneller und in größerem Umfang kürzen können. Das wird 

auch an Kindern nicht spurlos vorübergehen, denn in jedem dritten sanktionierten Haushalt lebt 

mindestens ein Kind. Wenn die Zahlungen für die Bedarfe ihrer Eltern drastisch gekürzt oder gar 

eingestellt werden, wird auch ihre Teilhabe weiter eingeschränkt. Zudem wird eine Drohkulisse 

aufgebaut, die sich auch auf die mentale Gesundheit von Kindern auswirken kann. Aus kinderrechtlicher 

Sicht sollten Familien mit Kindern überhaupt nicht sanktioniert werden. 

 

Die Reform der Grundsicherung muss außerdem viel weiter gehen: Wir brauchen endlich 

Leistungshöhen, die den tatsächlichen Bedarfen von Kindern gerecht werden und ihnen ein gesundes 

Aufwachsen ermöglichen. Auch Vereinfachungen des Leistungswirrwarrs müssen im Rahmen der 

geplanten Sozialstaatsreform entschlossen umgesetzt werden. Die Grundsicherung muss endlich 

kinderrechtskonform werden.“   
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Für mehr aktuelle Informationen folgen Sie uns online:       

 

Über Save the Children 

Im Nachkriegsjahr 1919 gründete die britische Sozialreformerin und Kinderrechtlerin Eglantyne Jebb 

Save the Children, um Kinder in Deutschland und Österreich vor dem Hungertod zu retten. Heute ist die 

inzwischen größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt in rund 120 Ländern tätig. Save the 

Children setzt sich ein für Kinder in Kriegen, Konflikten und Katastrophen. Für eine Welt, die die Rechte 

der Kinder achtet, in der alle Kinder gesund und sicher leben sowie frei und selbstbestimmt aufwachsen 

und lernen können – seit über 100 Jahren.  

www.savethechildren.de 

mailto:susanne.sawadogo@savethechildren.de
http://www.savethechildren.de/
https://twitter.com/SaveChildrenDE
https://www.threads.net/@savethechildren_de
https://www.instagram.com/savethechildren_de/
https://www.facebook.com/savethechildrenDE/
https://www.tiktok.com/@savethechildren_de?lang=de-DE
https://www.linkedin.com/company/save-the-children-deutschland/

